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AVdual 
Ausbildungsvorbereitung dual 
 
 
1. Zweck und Dauer der Ausbildung 
 

Hauptziel dieses Bildungsganges ist eine ver-
besserte Anschlussfähigkeit und Übergangs-
quote der Schülerinnen und Schüler in eine be-
rufliche Ausbildung.  
 
Durch niveaudifferenzierte Lernangebotekön-
nen Schülerinnen und Schüler mit und ohne 
Hauptschulabschluss unterschiedliche Bil-
dungsziele erreichen durch eine maximale 
Durchlässigkeit zwischen der Ausbildungsvor-
bereitung dual (AVdual) und gegebenenfalls 
auch der zweijährigen zur Fachschulreife füh-
renden Berufsfachschule (2BFS). 
 

Diese Schulart ist als ganztagsschulischer Bil-
dungsgang nach Maßgabe der Bestimmungen 
für „Ganztagsklassen an beruflichen Schulen“ 
ausgelegt. 
 
Zu Beginn des Schuljahres wird eine Kompe-
tenzanalyse zur Feststellung bereits vorhande-
ner Kompetenzen durchgeführt. 
 

 

2. Zielgruppe für diese Schulart 
 

Alle Jugendlichen mit und ohne Hauptschulab-

schluss, die nach Beendigung der allgemeinen 

Schulpflicht (neun Schuljahre) kein Ausbil-

dungsverhältnis eingehen oder in keine weiter-

führende berufliche Schule eintreten, müssen 

das AVdual besuchen. Es besteht Schulpflicht. 

 
3. Stundentafel 
    

1.1 Pflichtbereich  

 Religionslehre 1 

 Deutsch inkl. Sprachkompetenz 3-5 

 Englisch I oder II 1-3 

 Lebensweltbezogene Kompe-

tenz mit WK//GK1 

2 

 Sport 0-2 

 Mathematik inkl. Rechenkompetenz 3-4 

 Computeranwendungen2 1-2 

 Biologie oder Chemie oder 

Physik3 

0-2 

1.2 Profilbereich 

Berufliche Kompetenz  

 

6-14 

1.3  Offene Lernzeit4 8 

1.4 Handlungskompetenz5  

1.5 Betriebspraktikum6  2 Tage 

je Wo-

che 

 

2. Wahlpflichtbereich  

 Ergänzende Angebote der 

Ganztagesförderung 

1-3 

 Summe 20 

3. Wahlbereich 4 

 

 
1 Die Lebensweltbezogene Kompetenz wird mit dem Schwerpunkt 

  Wirtschafts- und Gemeinschaftskunde erworben. 
2 Die Computeranwendungen werden vorrangig integrativ in den   

  Fächern Berufliche Kompetenz und lebensweltbezogene Kom- 

  petenz unterrichtet. 
3 Im hauswirtschaftlich-pflegerischen Bereich im Profil Hauswirt- 

  schaft und Ernährung nur Biologie oder Physik, im Profil Ge- 

  sundheit und Pflege nur Chemie oder Physik. Pro durchschnitt- 

  lich 23 Schüler darf jeweils ein Angebot gemacht werden. 
4 Die Offene Lernzeit ist ein Verbund aus den Fächern Berufliche  

  Kompetenz, Deutsch, Mathematik und Englisch, ggf. können  

  weitere Fächer beteiligt werden. Eine Benotung ist nicht erfor- 

  derlich. Fachliche Leistungen fließen ggf. in die Fachnote, über 

  fachliche Leistungen in die Handlungskompetenznote ein. 
5 Die Handlungskompetenz ist ein eigenständiges Fach. Sie wird  

  integrativ in allen Fächern unterrichtet. 
6 Die Schule stellt in Zusammenarbeit mit dem AVdual-Beglei- 

  ter/der AVdual-Begleiterin die Praktikumsbetreuung sicher.Sie  

  umfasst je 5 Schüler/-innen 1 LWS pro wöchentlichem Prakti- 

  kumstag. Im begründeten Einzelfall kann das Praktikum 1 -3 wö- 

  chentliche Praxistage umfas-sen. Die Anzahl SWS beträgt bei  

  einem wöchentlichen Praktikumstag 26, bei drei wöchentlichen  

  Praktikumstagen 14 SWS. Das Praktikum kann auch als Block- 

  praktikum durchgeführt werden, wobei in den Unterrichtswochen  

  32 bis 34 SWS vorzusehen sind. 
7 Die Umsetzung erfolgt als Ganztagsklasse gemäß den Bestim- 

  mungen zum Schulversuch "Ganztagsklassen an beruflichen  

  Schulen". 
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4. Mögliche Weiterqualifizierung nach dem  

     AVdual 
 

• Vermittlung in ein Ausbildungsverhältnis mit 

gleichzeitigem Besuch der Berufsschule.  

• Vermittlung in ein Arbeitsverhältnis, wobei 

die Berufsschule nicht mehr besucht wer-

den muss.  

• Übergang in eine weiterführende berufliche 

Vollzeitschule, wenn die Abschlussprüfung 

erfolgreich abgelegt wurde und die notwen-

digen Voraussetzungen vorliegen.  

 

5. Betriebspraktikum 
 

Betriebspraktika finden zur Vorbereitung auf die 

Arbeits- und Berufswelt sowohl als Blockprakti-

kum als auch als Tagespraktikum statt und sind 

ein verbindlicher Bestandteil der Ausbildung. 

Die Betreuung erfolgt durch sog. AVdual-Be-

gleiterinnen bzw. -begleiter. 

 

6. Abschlussprüfung  
 

Am Ende des Schuljahres findet – je nach Aus-

richtung – eine Abschlussprüfung statt und be-

steht je nach angestrebtem Schulabschluss aus 

einem fachtheoretischen, einem fachprakti-

schen Teil und gegebenenfalls auch aus einer 

mündlichen Prüfungsteil. 

Das AVdual kann entweder ohne einen Haupt-

schulabschluss, mit einem dem Hauptschulab-

schluss gleichwertigen Bildungsstand oder bei 

Integration der 2BFS auch mit einem mittleren 

Bildungsabschluss abgeschlossen werden. 

 

7. Kosten und Anmeldung 
 

Es wird kein Schulgeld erhoben. Es besteht 

Lernmittelfreiheit. Der Eigenanteil an den  

Fahrtkosten orientiert sich am Preis des  

Verkehrsverbundes Neckar-Alb-Donau (naldo) 

für eine Monatskarte innerhalb einer „Wabe“! 

(Information: www.naldo.de).  
 

Änderungen vorbehalten. 
 

Anmeldung bitte schriftlich oder persönlich bei: 
 

Berufliche Schule 

Bismarckstraße 19 

72525 Münsingen 

(Postfach 1160, 72521 Münsingen) 
 

Tel. 07381 93793-0 

Fax: 07381 93793-23 
 

E-Mail: info@bs-muensingen.de 

Internet: www.bs-muensingen.de 

 

 

http://www.bs-muensingen.de/

